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den 14.5.42 
Liebe Mutter! 

Wieder einmal haben wir Muttertag, an dem 

ich deiner gedenken will. Gerade auch in diesem 

Jahre muß ich deiner besonders gedenken. Jetzt kann 

man erst so recht seine Mutter verstehen, die nichts 

kennt als Liebe, Fürsorge und Aufopferung ihr Leben 

lang. Für die Mutter, die nur an ihre Familie,  

an ihre Kinder denkt. Otto ist nicht mehr. Um  

ihn, aber auch um uns sorgtest du vom ersten 

Tage, diese Sorgen um ihn waren bei und um  

ihn bis zu seinen letzten Tagen. Und wie oft, ob 

wir Kinder waren oder nunmehr erwachsen sind, 

haben wir deine Mühen, deine Sorgen so ganz  

als selbstverständlich hingenommen. Du aber sorgtest 

dennoch. Unter Schmerzen schenktest du, liebe Mutter, 

uns das Leben, unter Tränen der Sorge um den 

Vater und unter eigener Mühsal und harter 

Arbeit brachtest du uns durch den großen Krieg. 

Unter Entbehrungen u. Sorgen hast du, nur du, liebe 

Mutter und heranwachsen und durch die Fährnisse 

des Lebens schreiten und uns Männer u. Frauen  

werden lassen. Immer warst du uns Stütze,  

Freund, Kamerad und Bruder, immer durften 

Wir uns bei dir unser Herz ausschütten. Jetzt 

 



Brief des Bruders Wilhelm Schrader an beider Mutter zum 

Muttertag 1942 
 

 

sind wir dir entlaufen aber nicht entwachsen. 

Mir geht es jedenfalls noch heute so. Ich sehe gerade 

jetzt erst alles so klar und rein und in dir 

meine über allem anderen stehende Mutter, zu 

der ich gerne und wieder fahren möchte. Liebe 

Mutter! Ich wollte es dir an diesem Ehrentage 

der Mutter sagen. Es soll dich auch stolz machen, 

du kannst und darfst es auch sein. Otto ist 

nicht mehr. Du wirst auch an diesem Tage 

an ihn denken, du wirst auch deine Liebe 

ihm über den Tod bewahren. Deine Sorgen, 

Liebe und Erziehung hat aus ihm einen 

Mann gemacht, aufrecht, gerade, tapfer, 

ehrlich und treu. So war er bis zuletzt, 

besser und stärker als viele anderen. Er konnte  

es sein, weil er eine Mutter hatte, die auch  

über vielen anderen steht. 

 Liebe Mutter! Ich gedenke deiner 

am Muttertage besonders herzlich und grüße  

dich. Ich will hoffen, dass du uns noch recht 

lange erhalten bleibst und du noch einmal  

schönere Tage erlebst, für die wir in 

Dankbarkeit gerne kämpfen wollen. 

   Laß dich küssen von deinem 

    kleinen Jungen Wilhelm 

Grüße bitte auch 

Vater herzlich. 
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